
WERDEN SIE MITGLIED IM FÖRDERVEREINDES HOSPIZES HAUS SONNENSCHEIN IN RHEINBERG

FÖRDERVEREIN HOSPIZ HAUS SONNENSCHEIN
Ulrike Wellner  |  Julienstraße 16  |  45130 Essen  |  wellner.1@gmx.de  |  01573 6801899

DES HOSPIZES HAUS SONNENSCHEIN IN RHEINBERG
HELFEN SIE MIT, DENN HELFEN MACHT SPASS UND TUT GUT….
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LIEBE ZUKÜNFTIGE MITGLIEDER,
WIR WISSEN JA NICHT, WAS SIE FÜR DIE NÄCHSTE ZEIT GEPLANT 
HABEN...

Seit über neunzehn Jahren behandeln und betreuen Pflegefach-
krä� e, Palliativmediziner, Ehrenamtliche und Seelsorger im Hospiz 
Haus Sonnenschein in Rheinberg unheilbar erkrankte Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase. 
Der Förderverein des Hospizes unterstützt diese Arbeit seit 1998  mit 
Ideen, mit seinen Mitgliedsbeiträgen und mit den Spenden, die der 
Verein sammelt. Dabei geht es vor allem darum, den Hospizbewoh-
nern ihr letztes Zuhause geborgen, sicher und gemütlich zu gestal-
ten. Es wurde zum Beispiel ein Wohlfühlbad eingerichtet und die Kü-
che und das Wohnzimmer so gestaltet, dass Bewohner sich dort zu 
Hause fühlen und wenn sie möchten gemeinsam kochen und essen 
können.

Der Vorstand des Fördervereins:  

Ulrike Wellner
erste Vorsitzende 

Beate Bergmann
Leiterin des Hospizes und Beisitzerin 

Mirjam Klaas
Beisitzerin 

Regina Ozwirk
Schriftführerin 

Dr. Barbara Kraus
Beisitzerin 

Norbert Schürmann
Beisitzer

Claudia Richter
Schatzmeisterin 

Christel Maas-Bessard
stellvertretende Vorsitzende 
(von links)

Wohlfühloase Badezimmer 
Wohlfühloase Badezimmer 
Wohlfühloase Badezimmer 

Wohnzimmer



3

Im Mittelpunkt der Hospizarbeit stehen unheilbar kranke Menschen, um 
deren Sorgen, Ängste, Pflege, Schmerzen und Symptome sich Palliativ-
mediziner, Pflegefachkrä� e, Seelsorger und Ehrenamtliche kümmern. Der 
Förderverein unterstützt die Mitarbeiter und die Ehrenamtlichen, in dem er 
die Kosten für  Fortbildungen, Supervision und andere Formen der Entlas-
tung übernimmt. 
Auch die ambulante Hospizarbeit im Haus Sonnenschein wird vom Förder-
verein unterstützt. 

ehrenamtliche Hospizmitarbeiter ehrenamtliche Hospizmitarbeiter 
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ÜBERNOMMEN WURDEN DIE KOSTEN FÜR FOLGENDE PROJEKTE:      

Das Buch „Leben im Hospiz“ und  das Kochbuch „So kochen wir am Niederrhein“ wurden anteilig mit¤ nanziert.  

5-jähriges Bestehen des Hospizes 

Festakt zum 15-jährigen Bestehen des Hospizes 2013

Martinsmärkte 2015 und 2016

Für die Jahresprogramme 2016 und 2017 der Fördervereine des Hospizes und der Palliativstaion:  
Vorträge, Exkursionen, Fortbildungen, Filme, Feste 
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FINANZIERT WURDEN UNTER ANDEREM:      

das Wohlfühlbad

der neue Aufzug 

das Hospizauto 

Umbau und Neugestaltung der Küche  

die neuen Wohnzimmermöbel   

die Markisoletten an den Hospizfenstern 

UNTERSTÜTZT WURDEN DIESE AKTIVITÄTEN:      

„Geht doch“ – Pilgern mit dem Hospiz 
Meditative Wanderung mit dem Hospiz unter dem Motto „Geht doch wieder!“ 
Die Bundes-Hospizakademie pflanzt vor dem Hospiz ein Apfelbäumchen 

Die regelmäßig statt¤ ndenden Hospizcafes für alle, die interessiert sind am 
Thema Hospiz, ist in dieser Runde Raum zum Reden, Fragen, Zuhören und 
auch zum Schweigen, Gedenken, Trauern.   

FINANZIERT WURDEN UNTER ANDEREM:      

Hospizcafe im Mai

Apfelbaumaktion
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„Hospiz ist eine Haltung“ 

DURCHGEFÜHRT WURDEN DIESE  
BENEFIZVERANSTALTUNGEN:     

Regelmäßig führt der Förderverein kulturelle Ver-
anstaltungen durch, um sich bei den Mitgliedern, 
bei den Spendern zu bedanken und um für die 
Hospizidee zu werben, denn 

Rupert Seidl las Karl Valentin und Eugen Roth. 

Das Figurentheater von Christel Johanna Witte spielte „Gevatter Tod“. 

Petra Afonin gestaltete zwei Abende zu den Themen „Bevor ich gehe, 
bleibe ich“ und „Ich bin das noch“.

Jochen Jasner sang zur Gitarre „Sentimento Latino: Tango – Bolero – 
Cancionnes von Sehnsucht, Liebe Trauer und Tod. 

Franco Melis spielte „Michael Kohlhaas“ 

2017 singt Anja Lerch mit Ihrem Publikum  Lieder von der Liebe und 
vom Abschied. 
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MITGLIEDSCHAFT / SPENDEN         

Mit Ihrer Mitgliedscha�  im Förderverein tragen Sie dazu bei, die wichtigen 
Aufgaben des Hospizes abzusichern. 
Weitere Informationen über den Förderverein Hospiz „Haus Sonnenschein“ 
Rheinberg e.V. erhalten Sie bei:

ULRIKE WELLNER Vorsitzende 
Tel. 01573 6801899, wellner.1@gmx.de 

CHRISTEL MAAS-BESSARD stellv. Vorsitzende 
Tel. 02841 26935, christelmaas@t-online.de 

BEATE BERGMANN Leiterin des Hospizes 
Tel. 02843 179180, beate.bergmann@st-josef-moers.de 

Sie erhalten jährlich eine steuerabzugfähige Spendenbescheinigung.
Der Förderverein Hospiz „Haus Sonnenschein“ Rheinberg e.V. ist vom Finanzamt Moers mit Steuerbescheid 119/5753/2228 
vom 14.10.2010 als gemeinnützige Körperscha�  anerkannt. 

SO ZAHLEN SIE IHREN BEITRAG DIREKT: 
Sparkasse am Niederrhein 
IBAN: DE18 3545 0000 1101 1616 91
BIC: WELADED1MOR 

POSTANSCHRIFT: 
Förderverein Hospiz „Haus Sonnenschein“ Rheinberg e.V. 
Ulrike Wellner /  Julienstraße 16 / 45130 Essen
 



Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Förderverein Hospiz „Haus Sonnenschein“ Rheinberg e.V. widerruflich meinen Mitgliedsbeitrag 

ab dem      Datum, in Höhe von      € jährlich
zu Lasten meines Kontos mittels Lastschri�  einzuziehen.

Bank      IBAN

Kontoinhaber      BIC

Ort, Datum      Unterschri� 

BEITRITTSERKLÄRUNG
Ja, ich möchte die Hospizarbeit regelmäßig unterstützen und Mitglied im Förderverein Hospiz „Haus Sonnenschein“ Rhein-
berg e.V. werden.
Die Höhe des Mitgliedsbeitrages ist jedem freigestellt. (Mindestbeitrag pro Jahr: 30,– €)

Jährlich       €

Name, Vorname      E-mail

Geburtstdatum       Telefon

Straße, Hausnummer      Postleitzahl, Wohnort




